
 

 

Winston Churchill,  

ehemaliger britischer Premierminister, einer der bedeutendsten britischen 

Staatsmänner des 20. Jahrhunderts – so sehen es zumindest die Systemlinge, hat eine 

ganze Reihe Zitate von sich gegeben, die ihn und seinen unbändigen Deutschhass 

entlarven: 

 

➢ „Dieser Krieg ist ein englischer Krieg, sein Ziel ist die Vernichtung Deutschlands.“ 
 

➢ „Ich führe keinen Krieg gegen Hitler, sondern ich führe einen Krieg gegen 

Deutschland.“ 
 

➢ „Das Deutsche Volk besteht aus 60 Millionen Verbrechern und Banditen.“ 
 

➢ „Sie müssen sich darüber im Klaren sein, dass dieser Krieg nicht gegen Hitler 

oder den Nationalsozialismus geht, sondern gegen die Kraft des deutschen 

Volkes, die man für immer zerschlagen will, gleichgültig, ob sie in den Händen 

Hitlers oder eines Jesuitenpaters liegt.“ 
 

➢ „Ich möchte keine Vorschläge haben, wie wir kriegswichtige Ziele im Umland von 

Dresden zerstören können, ich möchte Vorschläge haben, wie wir 600.000 

Flüchtlinge aus Breslau in Dresden braten(!) können.“ 
 

➢ „Wir werden Hitler den Krieg aufzwingen, ob er will oder nicht.“ 
 

➢ “Wir werden Deutschland zu einer Wüste machen, ja, zu einer Wüste.” 
 

➢ „Wir hätten, wenn wir gewollt hätten, ohne einen Schuss zu tun, verhindern 

können, dass der Krieg ausbrach. Aber wir wollten nicht.“ 
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